
3 SCHULEN –
                1 ZENTRUM



2

Heinestraße

D2 D3

D1

Sporthalle

B1

A4

A3

A1

Aula

D4

Wormser Straße

P

Ihr Weg zu uns

Hans-Freudenberg-Schule Weinheim

IHR WEG ZU UNS

Liebe Eltern,
liebe Schülerinnen und Schüler,
sehr geehrte Damen und Herren,

„Drei Schulen – ein Zentrum“ ist die neue Broschüre des Zen-
trums Beruflicher Schulen in Weinheim – bestehend aus der 
Hans-Freudenberg-Schule, der Helen-Keller-Schule und der 
Johann-Philipp-Reis-Schule – überschrieben. Die drei beruf-
lichen Schulen in der Trägerschaft des Rhein-Neckar-Kreises 
sind seit vielen Jahren an der Wormser Straße eng miteinan-
der verbunden und trotzdem hat jede einzelne Schule ihre 
Eigenständigkeit bewahrt. 

Eine zentrale Aufgabe aller beruflicher Schulen ist es, junge 
Menschen beim Übergang in die Arbeitswelt zu begleiten 
und ihnen eine berufliche Grundbildung oder einen berufs- 
oder studiumsqualifizierenden Abschluss zu vermitteln. 
Der Rhein-Neckar-Kreis als Schulträger ist für die Gebäude 
und Ausstattung seiner beruflichen Schulen verantwortlich. 
Entsprechend setzten Kreistag und Kreisverwaltung Rahmen 
und Prioritäten, um eine möglichst optimale Bildungsland-
schaft im Landkreis zu schaffen. So hat der Rhein-Neckar-
Kreis in den vergangenen 50 Jahren mehr als 200 Millionen 
Euro in seine Schulen investiert – vom Neubau und der 
Sanierung von Schulgebäuden, von neu und modern ge-
stalteten Klassenzimmern über eine hervorragende IT- und 
Medienausstattung. 

Die Investitionen des Rhein-
Neckar-Kreises ermöglichen es den 
beruflichen Schulen, sich fortwäh-
rend weiterzuentwickeln und auf 
kurzfristige Veränderungen, die sich durch neue wirt-
schaftliche Entwicklungen und den demografischen Wandel 
ergeben, flexibel zu reagieren. Mit ihrem breiten Spektrum 
an Schularten, Schulabschlüssen und Bildungsgängen bieten 
die drei beruflichen Schulen in der Trägerschaft des Rhein-
Neckarkreises in Weinheim ein ideales Umfeld, damit die 
Schüler*innen ihre individuellen Begabungen und Kompe-
tenzen entfalten und weiterentwickeln können. Sie stellen 
sicher, dass junge Menschen ihren Platz im Berufsleben 
und im Studium finden und durch ihre hohe Qualifikation 
den starken Wirtschaftsstandort Rhein-Neckar-Kreis weiter 
sichern. 

Stefan Dallinger 
Landrat des Rhein-Neckar-Kreises

Landrat Stefan Dallinger

Vorwort des Landrats



3 Abschluss

Unter unserem Motto „Kein Abschluss ohne Anschluss!“ zeigen wir dir deine Möglichkeiten auf. Dabei ist selbst kein Abschluss 
kein Problem, denn bei uns ist Andocken zu jedem Zeitpunkt möglich. Egal, ob du dich für Technik interessierst, eine soziale 
Ader hast oder du deine Zukunft im kaufmännischen Bereich siehst. Bei uns bist du auf jeden Fall richtig! 

So kannst du bei uns durchstarten:

Werde Geschichten-
bewahrer/in bei 
avendi

Du hast Dein Herz am richtigen Fleck und interes-
sierst Dich für medizinische und pflegerische The-
men? Neben fachlichem Know-How begleitest Du 
unsere Bewohner/innen und Kund/innen in ihrem 
Alltag. Die Biografiearbeit, also die Berücksichti-
gung ihrer Lebensgeschichten nimmt dabei eine 
zentrale Rolle ein.

› Wir bieten ein attraktives Gehalt (ab 
1200 Euro im ersten Ausbildungsjahr),
Weihnachtsgeld, ein Bonussystem, 

› eine intensive Betreuung durch unsere 
Praxisanleiter/innen u.v.m.

  

Beginne Deine Ausbildung zur Pfl egefach-
frau bzw. zum Pfl egefachmann (m/w/d)!

Bewirb Dich jetzt!
WhatsApp: 0151 14575923
avendi.bewerbung@dus.de 
werde-geschichtenbewahrer.de

 im ersten Ausbildungsjahr),

› eine intensive Betreuung durch unsere 

 im ersten Ausbildungsjahr),

› eine intensive Betreuung durch unsere 

Mit Martha 
an die große 
Liebe zurück-
denken.

DU WEISST (NOCH) NICHT, WIE ES WEITERGEHT? 
KEIN PROBLEM, WIR ZEIGEN ES DIR! 

OHNE 
HAUPTSCHULABSCHLUSS

Berufsvorbereitung /  
Hauptschulabschluss

MIT 
HAUPTSCHULABSCHLUSS

Mittlere Reife / 
Berufsausbildung (dual)

MIT 
MITTLERER REIFE

Fachhochschulreife /  
Abitur / Berufsausbildung

MIT 
BERUFSERFAHRUNG

Abitur /
 Weiterbildungen





4„Was uns besonders macht“

Die Hans-Freudenberg-Schule (HFS) ist die gewerblich, 
technische Schule im Beruflichen Schulzentrum Wein-
heim und bietet ein breites Angebot an Bildungsgängen 
vom Hauptschulabschluss bis zum Abitur an. 

Die Hans-Freudenberg-Schule ist neu renoviert und top 
ausgestattet, denn hier wird zukunftsorientiertes Lernen am 
Puls der Zeit ermöglicht. Im regulären Schulalltag besticht 
unsere gewerbliche Schule hier bereits, denn jedes Klassen-
zimmer ist mit einem Smartboard, einem Beamer sowie einer 
Dokumentenkamera bestückt, sodass einem fortschrittlichen 
Lernen nichts mehr im Wege steht. 

Eine weitere Besonderheit ist unsere SmartFactory. Hier wer-
den in praxisnahem Unterricht Abläufe aus der Produktion an 
Schüler-PCs programmiert, um sie anschließend gemeinsam 
in die Realität zu übertragen, sodass man hautnah auf dem 
Förderband seine eigene Programmierung verfolgen kann. 

Den Umgang mit den Technologien von morgen lernen die 
Schüler*innen somit bereits heute. Gekrönt wird die innova-
tive Ausstattung der HFS mit neuen 3D-Druckern sowie VR-
Brillen und mehreren Tablet-Klassen, die spannende Projekte 
innerhalb des Unterrichts garantieren. Die HFS ist MINT-
Schule und wurde zudem 2020 als „Digitale Schule“ ausge-
zeichnet. Eine erneuerte WLAN-Infrastruktur ermöglicht den 
digitalen Unterricht in allen Unterrichtsräumen. 
Unsere Lehrkräfte legen auf einen professionellen Unterricht 
Wert, bei dem die individuelle Förderung im Mittelpunkt 
steht. Dies unterstreicht auch die Unterstützung in Form von 
Nachhilfe, einem Mathe-Vorbereitungskurs und professionel-
ler Berufsorientierung sowie Ausbildungsplatzsuche.

„Wir pflegen und fördern eine offene und respektvolle 
Kommunikation und bereiten junge Menschen optimal auf 
Studium, Beruf und das Leben vor“, so Torsten Nesselhauf, 
Schulleiter der HFS.

BEI UNS MÖGLICHE ABSCHLÜSSE:
Dreijähriges Technisches Gymnasium 	 	Allgemeines Abitur	  Mechatronik, Technik und Management, Umwelttechnik
Technisches Berufskolleg I und II	 	 Fachhochschulreife	  Gestaltung und Medien, Konstruktion
Zusatzqualifikation Fachhochschulreife 		 Fachhochschulreife	  Ausbildungsbegleitende Abendschule
Zweijährige Berufsfachschule 	  	 Mittlere Reife	  Elektro, Metall
Einjährige Berufsfachschule 	 	1. Ausbildungsjahr	  Körperpflege, Kfz-Mechatroniker*in
Berufsschule 	  	 Berufsschulabschluss	  �Industriemechaniker*in, Maschinen- und 

Anlageführer*in, Kfz-Mechatroniker*in, 
Elektrotechniker*in, Friseur*in

Fachschule für Technik	 	 Staatl. gepr. Techniker*in 
		  + Fachhochschulreife	  Maschinenbau/Produktionsmanagement
Berufsvorbereitung 	 	  Hauptschulabschluss	  AV dual, VAB, BVE, KoBV

HANS-FREUDENBERG-SCHULE
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HELEN-KELLER-SCHULE

Die Helen-Keller-Schule (HKS) Weinheim ist eine berufliche 
Schule mit den Profilen Gesundheit, Pflege, Ernährung, 
Erziehung, Soziales. Unser Anspruch ist es, bestmögliche Vo-
raussetzungen für eine gelingende Ausbildung beziehungs-
weise einen erfolgreichen Schulabschluss in allen Bildungs-
gängen zu schaffen und unsere Schüler*innen gleichzeitig 
umfassend auf ihre (berufliche) Zukunft vorzubereiten.

Wesentlicher Bestandteil unseres pädagogischen Konzepts 
ist deshalb der Fokus auf eine zukunftsorientierte Medien-
bildung, für die wir als „SmartSchool“ – als digitale Vorreiter- 
und Vorbildschule ausgezeichnet wurden (z. B. iPad-Klassen, 
AppleTVs, digitale Unterrichtsmaterialien).

Gleichermaßen wesentlicher Bestandteil ist die Befähigung 
unserer Schüler*innen zur gesellschaftlichen Teilhabe durch 
die Vermittlung sozialer Kompetenzen. Als Teil des Netzwerks 
„Schule ohne Rassismus-Schule mit Courage“ stehen wir 
aktiv für Vielfalt und gegen jegliche Art der Diskriminierung. 
Mit unserem weiteren Schulschwerpunkt „HKS – Lernort und 

Lebensort“ entwickeln wir uns nicht nur als Bildungsein-
richtung, sondern auch als Lebensort weiter und setzen auf 
Projekte im Bereich „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 
(z. B. Energiebeauftragte, Klimatage, Tauschregal), Gesund-
heit und Schulhausgestaltung.

 „Was uns besonders macht“

Starte jetzt Deine Ausbildung bei uns 
im Forum der Senioren. #TeammitHerz

Folgende Ausbildungsplätze bieten wir jeweils zum 01.08. eines Jahres an:

• Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d) – 3-jährige Ausbildung
• Altenpflegehelfer (m/w/d) – 1-jährige Ausbildung

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Deine Bewerbung per E-Mail an info@Forum-der-Senioren.de

Wir suchen Helden!

Wir suchen Dich!

Viernheimer Forum der Senioren I Spitalplatz 3-5 I 68519 Viernheim I Tel.: 06204 – 9683-0 I info@forum-der-senioren.de I www.forum-der-senioren.de

FÖRDERANGEBOTE: Individuelle Förderung und Beratung 
beim Übergang, Motorikzentrum, Musikmentorenausbildung, 
Erasmus + Auslandsprojekte.
BERUFSVORBEREITUNG: Betriebspraktika, Übungsfirma, 
Erasmus+, Lernortkooperation, Theorie-Praxis-Verzah-	
nung, Studieninfotage, Ausbildungsmessen.

BEI UNS MÖGLICHE ABSCHLÜSSE:
Dreijähriges Soziales Gymnasium 		Allgemeine Hochschulreife Abitur	 Pädagogik/Psychologie und Gesundheit u. Biologie
Zweijährige Berufsoberschule	 	 Allgemeine Hochschulreife Abitur	 Soziales (Biologie und Pädagogik)
Berufskolleg 	 	 Fachhochschulreife	 Gesundheit und Pflege
Zweijährige Berufsfachschule 	  	 Mittlere Reife	 Gesundheit/Pflege und Ernährung/Hauswirtschaft
Berufsvorbereitung	 	Hauptschulabschluss	 AVdual, BVE, KoBV
Berufskolleg Sozialpädagogik	  	 Staatl. anerk. Erzieher*in	 1BKSP, 2BKSP, BP, 3BKSPiT
Berufsfachschule für Pflege	 	 Staatl. anerk. Pflegefachkraft 	 Generalistische Ausbildung
	 	 Staatl. anerk. Altenpflegehelfer*in	 1BFAHT
Zweijährige Weiterbildung	 	 Staatl. gepr. Fachkraft	 Leitung Pflegeeinheit und Gerontopsychiatrie



6„Was uns besonders macht“

JOHANN-PHILIPP-REIS-SCHULE

Die Johann-Philipp-Reis-Schule (JPRS) ist seit 1967 die 
kaufmännische Schule des Berufsschulzentrums Wein-
heim. Es zeigt sich immer mehr, dass Kenntnisse über 
Wirtschaft kein Spezialwissen für wenige, sondern Allgemein-
bildung für viele sein müssten. Daher werden an der JPRS 
ökonomische Zusammenhänge zukunftsorientiert vermittelt. 

Wir fordern und fördern unsere Schüler*innen individuell 
und vermitteln ihnen neben fachlichen und methodischen 
auch soziale sowie kulturelle Kompetenzen. Als engagiertes 
Kollegium begleiten wir sie auf ihrem Weg in eine anspruchs-
volle berufliche und akademische Zukunft. 

So rücken wir in einer internationalisierten und vernetzten 
Welt die Fremdsprachenkompetenz noch stärker in den Mit-
telpunkt. Erlernt und vertieft werden können die Sprachen 

Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch. Auch ermög-
lichen wir regelmäßige Austauschbegegnungen mit unserer 
Partnerschule im spanischen Santiago de Compostela.
Die Auszeichnung als Digitale Schule zeigt, dass unsere 
zeitgemäße technische Ausstattung modernes Lernen un-
terstützt. Beispielsweise sind sämtliche Klassenzimmer mit 
Smartboard, Beamer und Schüler-WLAN ausgestattet. 
Darüber hinaus sind wir als Erasmus+-Schule, Fairtrade- 
Schule sowie als MINT-freundliche Schule zertifiziert. 

Zudem betreiben wir im Berufskolleg I eine Juniorenfirma 
und eine Übungsfirma im Berufskolleg II sowie einen sehr 
erfolgreichen Börsenclub. Auch eine Segelflug-AG und eine 
Songwriting-AG runden das breit gefächerte Unterrichts- 
angebot sowie umfangreiche außerunterrichtliche Mög- 
lichkeiten ab.

Mit insgesamt 6 Schularten hält die JPRS ein vielfältiges und durchlässiges Bildungsangebot bereit.  
Vom Hauptschulabschluss bis zum Internationalen Abitur Baden-Württemberg ist dabei alles möglich.

Wirtschaftsgymnasium (Wirtschaft, WGW und Wirtschaft International, WGI)
Abitur/Allgemeine Hochschulreife, Internationales Abitur Ba-Wü (WGI)

Kaufmännisches Berufskolleg I und II (BK)
Fachhochschulreife

Kaufmännische Berufsschule (KBS), Einzelhandel,  
Büromanagement, Industrie

Berufsschulabschluss

Berufsfachschule Wirtschaft (BFW)
Fachschulreife

2-jährige Ausbildungsvorbereitung 
(AV-Dual)

Hauptschulabschluss
Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf 

(VABO)
Hauptschulabschluss

JPRS kompakt:
ca. 700 Schüler*innen 
39 Klassen
60 Lehrer*innen
Schulleiter:  
OStD Timo Tuschling



7 Grußwort des Oberbürgermeisters

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde des  
Beruflichen Schulzentrums in Weinheim, 

Weinheim ist ein zentraler Bildungsstandort im Rhein-
Neckar-Kreis mit zahlreichen Schulen und außerschulischen 
Organisationen und Projekten, die zu einem sehr hohen 
Bildungsstandard führen. Darauf sind wir sehr stolz – wohl 
wissend, dass gute Bildung eine der wichtigsten Zukunftsauf-
gaben aller staatlichen Ebenen ist: also auch der Kommunen. 

Das Berufliche Schulzentrum des Rhein-Neckar-Kreises 
mit seinen drei Schulen ist dabei eine besonders wichtige 
Ergänzung unserer Schul- und Bildungslandschaft. Mit der 
Helen-Keller-Schule, der Hans-Freudenberg-Schule und 
der Johann-Philipp-Reis-Schule, gelingt es uns, nahezu alle 
Schulangebote in der Stadt darzustellen.

Alle drei Schulen bringen sich hervorragend in die Stadt-
gesellschaft und in die kommunale Bildungslandschaft ein; 
insbesondere was den chancengleichen Zugang zur Bildung 
angeht. Ob Bildungskette, Übergangsmanagement, Netz-
werkarbeit mit Unternehmen und Agenturen, Runde Tische: 
an den Beruflichen Schulen versteht man Bildung ganzheit-
lich. Und das passt wunderbar zum Bildungsstandort Wein-
heim. Es gefällt mir besonders, dass diese Schulen auch ihren 
gesellschaftlichen Auftrag erkennen und wahrnehmen. Dort 
werden Menschen für das Leben (aus-)gebildet. 

Danke und Respekt an dieser Stelle! Verbunden mit dem 
Dank für eine stets konstruktive Zusammenarbeit auf hohem 
fachlichen Niveau auf Augenhöhe der Schulträger und  
Pädagog*innen. 

Weiter so und Glück auf! 

Oberbürgermeister Manuel Just



KONTAKT

Hans-Freudenberg-Schule
Wormser Straße 51 ▪ 69469 Weinheim

Tel.	 06221 1584100
Fax	 06221 1584140
E-Mail 	 sekretariat@hfswe.de

Helen-Keller-Schule
Heinestraße 12 ▪ 69469 Weinheim

Tel. 	 06221 1584300
Fax	 06221 1584322
E-Mail 	 sekretariat@hksw.de

Johann-Philipp-Reis-Schule 
Wormser Straße 53 ▪ 69469 Weinheim

Tel.	 06221 1584200
Fax    	 06221 1584299
E-Mail  	sekretariat@jprs-weinheim.de

Erwecke 
Maschinen
zum Leben.

Ausbildung - Industriemechaniker/in (m/w/d) 
Du bist geschickt und hast technisches Interesse? 
Du bist (bald) mit der Schule fertig? Dann bewirb 
Dich jetzt!

BONUS LEISTUNGEN
• Fitness-Studio Mitgliedschaft,
• Jobrad, Bahncard oder
• Zuschuss zum Führerschein

Spiegelfabrik 313 a, 68305 Mannheim | Tel.: 0621 76 21 15-00

      khb_anlagenbau
www.khb-anlagenbau.com

hfswe.de

Gemeinsam für Ihren Erfolg
Ihr KommunIKatIonspaKet ohne Berechnung

Five-T Communication GmbH
Friedrich-Ebert-Damm 145
22047 Hamburg

Telefon:  +49 40 6505659-0
E-Mail:  info@five-t.eu
www.five-t.eu

Herausgeber und Anzeigen: Five-T Communication GmbH • Tel. 040 6505659-0 • Fax 040 6505659-11 • www.five-t.eu

hksw.de jprs-weinheim.de


